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Vorbemerkungen

Die Verlegung auf normunüblichen Untergrün-
den gilt als Sonderkonstruktion. Daher sind so-
wohl der Aufbau als auch die zu verwendenden 
Materialien von der jeweiligen Klebstoffindust-
rie freizugeben und es gilt die absolute Einhal-
tung der Herstellerangaben.

Dieses Merkblatt umfasst 

9.1  Fliesenverlegung auf Produkten 
der Firma Sanitär und Elementbau 

9.2 Fliesenverlegung auf 
polyesterhältigen Untergründen

9.3 Verlegung von Reaktionsharz 
gebundenen Kunststeinen

9.4 Fliesenverlegung auf Spanplatten 
der Type P5 im Trockenbereich

9.5 Fliesenverlegung auf 
zementgebundenen Spanplatten

9.6  Fliesenverlegung auf  
OSB-Platten im Innenbereich

9.2 Fliesenverlegung auf 
polyesterhältigen Untergründen

Vorbemerkungen

Immer wieder anzutreffende Schäden an Flie-
senbelägen sind auf Untergründe, die Polyester 
enthalten bzw. auf den Einsatz rückseitig po-
lyesterbeschichteter Belagsmaterialien aus Na-
turstein, zurückzuführen.

1. Voraussetzungen

Die Fliesenverlegung auf polyesterhaltigen Un-
tergründen bzw. von polyesterbeschichteten 
Belagsmaterialien darf mit zementhältigen, d.h. 
hydraulisch abbindenden Klebemörteln nicht 
durchgeführt werden, da bei Feuchtigkeitsein-
fluss Polyester in Kontakt mit Zement zur ober-
flächlichen Zersetzung neigt und in der Folge 
eine Trennung des Fliesenbelages vom Unter-
grund auftritt.

2. Anwendungsgebiete

Alte Schwimmbecken, die aus Polyester herge-
stellt wurden und nun mit Fliesen belegt werden 
sollen.

Sehr dünn geschnittene Natursteine, die auf der 
Rückseite mit in Polyester eingebetteten Gewe-
be verstärkt sind.
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Feuchtigkeitsabdichtungen auf Polyesterbasis 
von hoher Qualität

3. Ausführung

Als Klebemörtel müssen und als Fugenmörtel 
können in all diesen Fällen, die einer dauernden 
Feuchtigkeitsbelastung ab der Belastungsgrup-
pe W3 ausgesetzt sind, Polyurethanharzklebstof-
fe oder Reaktionsharzklebstoffe der Güteklasse 
R1 nach ÖNORM EN 12004 eingesetzt werden.

Literatur

 ■ ÖNORM EN 12004 „Mörtel und Klebstoffe für 
Fliesen und Platten“


